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Handze/chen - ja oder ne/'n?

Sert dem 1. Juni hat der Fussgän-

ger am Zebrastreifen Vortritt: Es

genügt, wenn «er davor wartet
und ersictat/ich die Fahrbahn über-

queren will oder sich bereits auf
dem Fussgängerstreifen befin-

det», Handzeichen sind also nicht
mehr nötig. Diese Neuregelung ist
sicher ein Schritt in die richtige
Richtung, geht sie doch von einer

gegenseifigen Achtung aus. Ich

bezweifle jedoch, ob Personen,
die nicht gut zu Fuss sind, immer
deutlich zeigen können, dass sie

«ersichtlich die Strasse überque-

ren wollen» - und da Klarheit im

Verhalten mithilft, Unfälle zu ver-

meiden, glaube ich, ein Handzei-

chen zur rechten Zeit bringt mehr,

als sich nur auf seinen Vortritt zu
verlassen.

Ich freue mich, dass die Or-

ganisation, welche diese Geset-

zesänderung massgeblich unter-

stützt hat, auf den Seiten 4 bis 8
dazu Stellung nimmt und sie erläu-

tert. Die Arbeitsgemeinschaft
Recht für Fussgänger fARF) und

die Redaktion der ZEITLUPE haben

diese Texte zusammen erarbeitet.
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